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 Diakonie Werkstätten Halberstadt gGmbH 

 

 

Sie sagen Ihrem Gruppen-Leiter Bescheid: 

 wenn Sie schwer atmen können. 

 wenn Sie eine Erkältung bekommen. 

Das sind Anzeichen von einer Erkältung: 

 Husten. 

 Glieder-Schmerzen. 

 Schnupfen. 

 Erbrechen. 

 Durchfall. 

 

Wenn Sie das in der Werkstatt merken, 

gehen Sie sofort zu Ihrem Gruppen-Leiter. 

 

Wenn Sie das zu Hause merken, 

rufen Sie Ihren Gruppen-Leiter an. 

 

Ihr Gruppen-Leiter fragt Sie dann, 

ob Sie Anzeichen für den Corona-Virus haben. 

 

Wenn Sie Anzeichen für den Corona-Virus haben, 

müssen Sie die Werkstatt verlassen. 

Dann müssen Sie: 

 Bei Ihrem Arzt anrufen. 

 beim Gesundheits-Amt anrufen. 

Ihr Arzt sagt Ihnen, 

was Sie dann machen sollen. 
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Nur Ihr Arzt kann entscheiden, 

ob Sie den Corona-Virus haben. 

 

Wenn Sie den Corona-Virus haben, 

müssen Sie zu Hause bleiben. 

Sie bleiben so lange zu Hause, 

bis Sie wieder gesund sind. 

Nur Ihr Arzt kann entscheiden, 

ob Sie wieder gesund sind. 

 

Ihr Gruppen-Leiter ruft Sie in der Zeit an, 

in der Sie zu Hause sind. 

Er fragt Sie dann, 

wie es Ihnen geht. 

 

Sie mussten die Werkstatt verlassen, 

weil Sie Anzeichen für den Corona-Virus hatten. 

Ihr Gruppen-Leiter muss dann bestimmte Dinge machen. 

Das ist wichtig, 

damit er die anderen Mitarbeiter in der Gruppe schützt. 

Ihr Gruppen-Leiter muss alle Mitarbeiter  

aus dem Raum schicken. 

Die Mitarbeiter können draußen spazieren gehen. 
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 Dann kann der Gruppen-Leiter  

den Arbeits-Raum sauber machen. 

Der Gruppen-Leiter muss: 

 alle Fenster öffnen. 

Er öffnet die Fenster 30 Minuten lang. 

 alle Oberflächen mit Wasser 

und Seife abwischen. 

Dann muss er die Oberflächen desinfizieren. 

 verschiedene Gegenstände abwischen 

und desinfizieren. 

Dazu gehören: 

 Griffe. 

 Tür-Klinken. 

 Telefone. 

Dann müssen sich die Mitarbeiter 

gründlich die Hände waschen. 

Sie dürfen dann wieder arbeiten. 
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